
 

Anhang zur Ausschreibung Hallenfußball – Senioren Kreis Osnabrück  

 

Teilnehmer  
Die Turnierstärke beträgt 16 Mannschaften mit den jeweils 4 bestplatzierten Teams des 

Addi-Vetter-Cup, des Fortuna-Cup, des Hüggel-Cup und des Indoor-Cup.  

Spielmodus  
Die Vorrunde wird in 4 Gruppen mit je 4 Mannschaften ausgetragen; die jeweils beiden 

Gruppenersten erreichen die Zwischenrunde. Die Zwischenrunde wird in 2 Gruppen mit je 4 

Mannschaften ausgetragen; die ersten beiden Mannschaften jeder Gruppe sind für die 

Endrunde („Über-Kreuz-Spiele“) qualifiziert. Bei Punkt- und Torgleichheit in den Gruppen- 

und Zwischenrundenspielen entscheiden die mehr geschossenen Tore; sind auch diese 

gleich, zählt der direkte Vergleich; erst dann erfolgt zur Entscheidung ein 9 m - Schießen. In 

der Endrunde erfolgt bei unentschiedenem Ausgang ein sofortiges 9 m - Schießen.  

Die Spielzeit in den Gruppenspielen, der Zwischenrunde und im Spiel um Platz drei beträgt   

1 x 15 Minuten ohne Seitenwechsel. In den Halbfinals und dem Endspiel beträgt die Spielzeit 

2 x 10 Minuten mit Seitenwechsel (jeweils zentrale Zeitnahme). Anstoß hat immer die im 

Spielplan erstgenannte Mannschaft, die links von der Turnierleitung spielt. Sollte eine 

Mannschaft nicht rechtzeitig antreten, wird nach einer Wartefrist von 2 Minuten das Spiel 

mit 3 Punkten und 5:0 Toren für den Gegner gewertet. Eine Mannschaft besteht aus bis zu 

10 Spielern, von denen bis zu fünf (ein Torwart und vier Feldspieler) gleichzeitig auf dem 

Spielfeld sein dürfen.  

Auswechseln 
Auswechslungen dürfen nur auf der den Tribünen abgewandten Seite, neben dem Tor 

durchgeführt werden. 

Wanderpokal  
Dem Sieger des Finales wird der Wanderpokal des Masters übergeben. Der siegreiche Verein 

hat diesen mit einer Plakette zu versehen und ihn zur nächsten Austragung zu übergeben. Es 

gibt keine Regelung, dass der Pokal nach mehrmaligem Gewinn an einen Verein übergehen 

wird. 

 


